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Zahlreiche Sportschützen für DeutscheMeisterschaft qualifiziert
18 Kastler Sportschützen fahren zu dem Sportevent in München – Crowdfunding-Aktion zur Finanzierung der Ausrüstung für Jugendliche im Verein

Kastl bei Kemnath. (rwo) Schon die
Teilnahme bei der Deutschen Meis-
terschaft auf der Olympiaschießan-
lage in Garching-Hochbruck ist für
viele Sportschützen eine Ehre. Heuer
haben sich auch wieder die Kastler
Sportschützen von „Einigkeit Huber-
tus“ – mit dem stärksten Kontin-
gent der Vereinsgeschichte – qualifi-
ziert. 18 Schützen lösten ihre Fahr-
karten zu den Meisterschaften, ins-
gesamt dürfen sie sich über 34 Ein-
zel- und einen Mannschaftsstart
freuen. Hinzu kommen acht weitere
Startplätze für Erstvereine oder
Sportgemeinschaften. Zudem stellen
die Kastler Sportschützen für den
Landesverband das Luftgewehrteam
beim RWS-Shooty-Cup.
Den Auftakt am ersten Wochen-

ende vom 26. bis 28. August machen
die Pistolenschützen. Alexandra
Pühl tritt erstmals bei den Deut-
schen Meisterschaften an und wird
mit der Luftpistole bei den Junio-
rinnen II an den Start gehen. Die
Mannschaft aus Christian Land-
graf, Hannes Reger und Julian Plan-
nerer tritt bei der männlichen Kon-
kurrenz an die Stände. Weiter ha-
ben sich Landgraf und Plannerer
mit der KK-Schnellfeuerpistole qua-
lifiziert, zusätzlich wird Plannerer
die Disziplinen KK-Sportpistole und
LP-Standard bestreiten. Alexander
Deubzer (Herren I) tritt in der Dis-
ziplin KK-Schnellfeuerpistole und
KK-Sportpistole an, weiter hat sich
Patrick Busch mit der Luftpistole in
der Klasse SH1/AB qualifiziert.

Michael Buchbinder (Herren I)
verbucht die meisten Starts und
wird die Gewehrdisziplinen KK-
3x40, KK-3x20, den KK-Liegend-
kampf, KK-Gewehr 30 Schuss sowie
die Luftgewehrausscheidung be-
streiten. Markus Hartung (Herren
II) wird im KK-Liegendkampf und
GK-300m an den Start gehen, Her-
bert Rieß und Andreas Nickl (Her-
ren IV) haben sich mit dem Luftge-
wehr qualifiziert.
Maria Kausler (Damen I) tritt in

den Disziplinen KK-3x20, KK-Ge-
wehr 30 Schuss und mit dem Luft-
gewehr an, zudem wird Lena Stahl
den KK-Liegendkampf bestreiten.
Claudia Herr (Damen II) greift beim
KK-Liegendkampf, KK-100m und
dem Luftgewehr ins Geschehen ein,
Elena Zimmermann (Juniorinnen
II) hat die Startkarten für den KK-
Liegendkampf, KK-3x20 sowie die
Luftgewehrausscheidung gelöst.
In der darauffolgenden Woche

sind die Jüngeren an den Ständen.
Den Anfang machen Theresa Schi-
cker und Eva Merkl beim RWS-Shoo-
ty-Cup. Beide Schützinnen haben
sich bei der Qualifikation auf Ver-
bandsebene durchgesetzt und wer-
den das Luftgewehrteam des Ober-
pfälzer Schützenbundes bilden. Zu-
dem werden beide Schützinnen mit
dem Luftgewehr und im Luftgewehr-
3-Stellungskampf bei den Meister-
schaften an den Start gehen. Maxi-
milian Stahl (Jugend) hat sich für die
Disziplinen KK-3x20, KK-Liegend-
kampf, Luftgewehr und Luftgewehr-

3-Stellungskampf qualifiziert. Fabian
Plannerer (Jugend) geht mit der KK-
Sportpistole, im LP-Mehrkampf, LP-
Standard sowie mit der Luftpistolen-
ausscheidung an den Start.
Derzeit gehören dem Verein rund

60 Kinder und Jugendliche an. Oft
sind an den Trainingstagen die 24
Luftdruckstände komplett belegt,
dann sind auch die Vereinswaffen
vergriffen. Inzwischen sind einige
Sportgeräte in die Jahre gekommen.
Die fast 30 Jahre alten Jugendgeweh-
re müssen zum Jahreswechsel aus Si-
cherheitsgründen ersetzt werden.
Daher sollen im Herbst zehn neue
Jugendgewehre angeschafft werden.

Für die Anschaffung werden 15000
Euro benötigt. Einen Teil der Kosten
versucht der Verein erneut über eine
Spendenaktion zu finanzieren. Über
das Crowdfunding der Raiffeisen-
bank Nordoberpfalz wurde ein Pro-
jekt erstellt und als Grundstock für
die Anschaffung 5000 Euro veran-
schlagt. Wer die Sportschützen un-
terstützen möchte, kann über die

Homepage der Raiffeisenbank „Viele
schaffen mehr“ oder per Überwei-
sung an: VR Payment – Viele schaf-
fen mehr, IBAN:
DE33660600000000137749, BIC:
GENODE6KXXX, Verwendungs-
zweck: P19771 – Luftgewehre für die
Jugendarbeit, spenden. Nach Ab-
schluss der Aktion kann eine Spen-
denquittung ausgestellt werden.

Unser Bild zeigt einige der Teilnehmer und Betreuer der Kastler Sportschützen „Hubertus Einigkeit“, die an den Deutschen
Meisterschaften in München antreten. Bild: rwo

Stadtkapelle spielt für Senioren Polkas und Walzer
Kemnath. (jzk) Einen bunten Strauß
schöner Melodien brachte die
Stadtkapelle Kemnath beim Som-
merkonzert mit in das Senioren-
zentrum Haus Falkenstein. Unter
dem Motto „Böhmisch-Bayrisch“ di-
rigierte Kapellmeister Renè Bauer
bekannte und beliebte Walzer, Mär-
sche und Polkas wie „Gruß aus Böh-
men“, „Böhmisches Gold“, „Gablon-
zer Perlen“, „Mondschein an der
Eger“ und „Böhmische Mädchen
sind klasse“.
Moderatorin Elena Rodler be-

dankte sich bei Heimleiterin Clau-
dia Heier für die freundliche Auf-
nahme. Die Bewohner freuten sich
über die schöne Blasmusik und
sparten nicht mit Beifall für die 16
Musikanten. Die bedankten sich
mit zwei Zugaben: der Polka „Eger-
land, Heimatland“ und dem flotten
Marsch „Pfeffer und Salz“.

Kapellmeister Renè Bauer (rechts) hatte für das Sommerkonzert der Stadtkapel-
le Kemnath im Seniorenzentrum Haus Falkenstein mehrere Kompositionen von
Ernst Mosch ausgewählt. Bild: jzk

Jugendbürgerversammlung in Kastl
Kastl bei Kemnath. (exb) Bereits seit
längerer Zeit planen Bürgermeister
Hans Walter und die Jugendbeauf-
tragten Sarah Meyer, Dominik Kug-
ler und Patrick Meyer eine Jugend-
bürgerversammlung. Pandemiebe-
dingt war dies in der Vergangenheit
nur schwer möglich. Diese soll nun
am kommenden Mittwoch, 24. Au-
gust, um 17.30 Uhr auf dem Sport-
und Freizeitgelände beim Schüt-
zenhaus beziehungsweise Sport-
heim stattfinden.
Zum Ablauf habe man sich in

den vergangenen Wochen viele Ge-
danken gemacht, so Bürgermeister
Walter und die beiden Jugendbe-
auftragten. Unter dem Motto „Sag
was du denkst – komm vorbei und
rede mit!“ sind alle Kinder und Ju-
gendlichen ab zwölf Jahren eingela-
den. Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung, die von Theresia Kunz und
Theresa Beer von der kommunalen
Jugendpflege des Landratsamtes
Tirschenreuth moderiert wird, ste-
hen die Ideen und Wünsche der
Teilnehmer.
So sollen am Lagerfeuer, bei Piz-

za und alkoholfreien Cocktails viele

Anregungen gesammelt werden.
Deshalb appellieren Hans Walter,
Dominik Kugler und Patrick Meyer
an alle Kinder und Jugendlichen,
sich bei der Veranstaltung aktiv ein-
zubringen und die örtliche Jugend-
arbeit in der Gemeinde mit vielen
Vorschlägen weiter zu entwickeln.

Die Ergebnisse sollen so auch in die
Entwicklung eines integrierten
städtebaulichen Entwicklungskon-
zeptes einfließen. Um besser planen
zu können, werden die Teilnehmer
darum gebeten, sich vorab bei Pa-
trick Meyer unter 0160/5345933 an-
zumelden.

Jugendbeauftragter Patrick Meyer (von links), Bürgermeister Hans Walter und
Jugendbeauftragter Dominik Kugler laden zur Jugendbürgerversammlung ein.

Bild: Gemeinde Kastl bei Kemnath/exb
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